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40. Jahrgang

Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Sommerferienprogramm 2010

wird vorgestellt

Anmeldungen sind ab Samstag möglich

Unter der Regie des Jugendclubs Gottenheim

wurde mit Unterstützung von vielen Ehrenamtli-

chen und Gottenheimer Vereinen auch dieses

Jahr wieder ein abwechslungsreiches Sommer-

ferienprogramm zusammengestellt. Sportlich, in-

formativ, spielerisch und kreativ sind die Angebo-

te, die am 25. Juli mit dem Seifenkistenrennen im

Gottenheimer Rebberg beginnen. Das Sommer-

ferienprogramm dauert dieses Jahr bis zum 24.

August. Clemens Zeißler, bei dem die Fäden wie-

der zusammen laufen, ist sicher: Da ist für jeden

Geschmack etwas dabei.

Am kommenden Samstag, 17. Juli, 14 Uhr, findet

im Jugendhaus Hebewerk im Gewerbegebiet,

Nägelseestraße, die Präsentation des Sommer-

ferienprogramms statt. Nach der Vorstellung des

Programms sind erste Anmeldungen möglich.

Neu ist, dass ausschließlich eigene Familienmit-

glieder angemeldet werden können. Die Teilnah-

megebühr ist bei der Anmeldung zu entrichten.

Anmeldungen sind nach dem 17. Juli am Montag,

19. Juli, von 9 bis 11.30 Uhr, und am Dienstag, 20.

Juli, von 16.30 Uhr bis 19 Uhr, im Rathaus bei Ka-

ren Hunn möglich. Alle weiteren Informationen

zum Programm und zur Anmeldung finden Inter-

essierte im Programmheft.

���������

Musikverein Gottenheim lädt zum Kirchenkonzert ein

Trotz Hitze haben die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Gottenheim in

den letzten Wochen fleißig geprobt. Am kommenden Sonntag, 18. Juli, 19.30

Uhr, sind nun alle Bürgerinnen und Bürger sowie Interessierte aus der Seelsorge-

einheit und darüber hinaus zum Kirchenkonzert in die St. Stephans-Kirche in

Gottenheim eingeladen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Unter der Leitung ihres Dirigenten Andreas Thoman hat die Musikkapelle ein viel-

seitiges und hochkarätiges Programm erarbeitet. Vorgetragen werden musikali-

sche Leckerbissen aus allen Epochen - von der Renaissance bis zur Neuzeit. Un-

ter anderem werden Werke von Monteverdi, Mozart, Bruckner oder Fauré zur

Aufführung kommen. Nicht nur das Gesamtorchester des Musikvereins hat sich

intensiv auf dieses Konzert vorbereitet, auch verschiedene Ensembles werden

ihre Fingerfertigkeiten auf den Instrumenten präsentieren und den Innenraum

der Kirche zum Klingen bringen. Der Musikverein Gottenheim freut sich auf viele

Besucher.
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Am kommenden Mittwoch, 21. Juli, 20

Uhr, gastiert der bekannte Freiburger

Schauspieler Bernd Lafrenz mit seinem

Ein-Mann-Theater auf der Gottenhei-

mer Kleinkunstbühne in der Bürger-

scheune. Verbilligte Karten gibt es noch

im Vorverkauf im S´Lädele und im Bür-

gerbüro im Rathaus. Restkarten sind an

der Abendkasse erhältlich.

Bernd Lafrenz ist in der Region eine be-

kannte Größe: Seine Ein-Mann-Shake-

speare-Interpretationen sind voller Witz

und Ironie: Die klassische Vorlage wird

von Lafrenz durch den Wolf gedreht und

dann noch gegen den Strich gebürstet,

parodistisch verfremdet bis zum grotesk-komischen Krimi. Und doch

bleibt Shakespeares Klassiker inhaltlich bestehen, und auch ein Rest

Shakespeare’scher Sprache bleibt erhalten, zuweilen als bewusst

gegen die Clownerie gesetzter Kontrapunkt.

Weitere Informationen und Fotos zu Bernd Lafrenz und seinem Pro-

gramm finden Interessierte im Internet unter www.lafrenz.de.

Die Gottenheimer Bürgerscheune befindet sich im Gottenheimer

Rathaushof, Hauptstraße 25.

Kartenvorverkauf und Kartenreservierung: S`Lädele, Hauptstraße

16, Telefon 07665 8662, E-Mail: elektro-hagios-gottenheim@t-onli-

ne.de; oder Rathaus Gottenheim, Bürgerbüro, Hauptstraße 25, Tele-

fon 07665 9811-0.

Bernd Lafrenz am 21. Juli auf der Gottenheimer Kleinkunstbühne zu Gast

Shakespeare voller Witz und Ironie

Nicht ganz gefüllt war am vergangenen Sonntagnachmittag die Got-

tenheimer St. Stephans-Kirche: Das lag vor allem an der Hitze – man

wollte kaum aus dem Haus und wenn dann nur ins Schwimmbad oder

an den Baggersee.

Wer sich dennoch aufmachte zum Kindermusical in der Kirche, hat es

sicher nicht bereut. Die Kinderchöre der Seelsorgeeinheit Gotten-

heim hatten mit ihren Chorleiterinnen Martina Gfell und Verena Naab

das Musical „Das goldene Kalb“ einstudiert. Jungen und Mädchen

aus Gottenheim, Bötzingen und Umkirch hatten dafür in den vergan-

genen Wochen unter oft extremen Temperaturen fleißig geprobt:

Und das Ergebnis konnte sich sehen und hören lassen.

Den Auftakt machten die Kinder der Spatzenchöre, in denen die

kleinsten Chormitglieder zusammen singen. Dann kamen die größe-

ren Kinder ab der 2. Klasse dran. Richtige Talente – gesanglich und

schauspielerisch – waren da zu erleben.

Die Geschichte um die zehn Gebote, um Mose und die Abkehr des

Volkes Israel, die als Götzen ein „Goldenes Kalb“ anbeten – bevor sie

von Mose auf den rechten Pfad zurückgeführt werden, rührte alle Zu-

hörer an. Belohnt wurden die Sängerinnen und Sänger mit viel Ap-

plaus.

Ihren Dank richteten die Chorleiterinnen Martina Gfell und Verena

Naab nach dem Konzert vor allem an die Kinder, die toll gesungen

und gespielt hatten und zuvor trotz Hitze fleißig zu den Proben ka-

men, aber auch an die Eltern, die Helferinnen, die die Kostüme ge-

näht hatten, die Erzählerin und an die Musikerinnen und Musiker, die

für die Begleitmusik verantwortlich waren, sowie an alle anderen Hel-

ferinnen und Helfer.

Kindermusical in der Gottenheimer St. Stephans-Kirche mit Kinderchören

aus Gottenheim, Bötzingen und Umkirch



Öffentliche

Gemeinderatssitzung

Am

Montag, 19.07.2010 um 19.30 Uhr

findet im Sitzungssaal des Rathauses eine

öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht-

öffentlichen Gemeinderatssitzungen

vom 14.06.2010 und 07.07.2010.

2. Anfragen der EinwohnerInnen.

3. Zweite Änderung des Bebauungspla-

nes „Steinacker-Berg“ und zweite Än-

derung der zugehörigen Örtlichen Bau-

vorschriften im vereinfachten Verfahren

nach § 13 Baugesetzbuch (BauGB)

a. Beratung und Beschlussfassung

über die während der öffentlichen

Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

und der gleichzeitig nach § 4 Abs. 2

BauGB durchgeführten Beteiligung

der Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange eingegangenen

Stellungnahmen.

b. Fassung des jeweiligen Satzungsbe-

schlusses.

4. Vergabe der Arbeiten zur Erneuerung

der Kanal- und Wasserleitung in der

Bötzinger Straße, Hauptstraße, Im Ih-

ringer und in der Carl-Frey-Straße so-

wie Vergabe der Arbeiten zur Kanal-

und Straßenerneuerung in der Kirch-

straße.

5. Vergabe der Arbeiten zur Herstellung

des Amtsblatts.

6. Neubau B 31 West Breisach – Freiburg,

II. Bauabschnitt Gottenheim - Breisach;

2. Anhörung im Planfeststellungsver-

fahren:

Beschlussfassung über die Abgabe ei-

ner Stellungnahme.

7. Beteiligung der Gemeinde an der

Fa. badenova AG & Co.KG auf der

Grundlage des Beteiligungsmodells

KOMPAS:

Information über eine Eilentscheidung

des Bürgermeisters bezüglich der

Finanzierung der Beteiligung.

8. Antrag auf Nutzungsänderung für eine

Teilfläche einer in der Hauptstr. 47 be-

stehenden Verkaufsstätte.

9. Anfragen des Gemeinderates –

Informationen.

10. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die EinwohnerInnen sind hierzu herzlich

eingeladen.

Volker Kieber

Bürgermeister
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Kindermusikal

Die Eltern und die Kindern bedankten sich mit einem Blumenstrauß anschließend bei den Chorleiterinnen.



Öffentliche

Bekanntmachung

des Landratsamtes

Breisgau-Hochschwarzwald

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-

wald erlässt aufgrund § 28 Abs.2 WG folgen-

de

I. Allgemeinverfügung

1. Der Gemeingebrauch gemäß § 26 Was-

sergesetz (WG) für Baden-Württemberg,

der Anliegergebrauch gemäß § 26 Abs. 2

WHG und der Hinterliegergebrauch

gem. § 27 WG werden wie folgt be-

schränkt:

Die Entnahme von Wasser (z.B. zur Be-

wässerung von Grundstücken) aus

sämtlichen oberirdischen Gewässern in

den aufgeführten Gemeinden wird unter-

sagt, wenn es sich um Entnahmen mit-

tels Pumpvorrichtungen handelt und

wenn die genannten Wasserstände der

Referenzpegel für die jeweils zugeord-

neten Gemeinden wie folgt unterschrit-

ten werden:

- Pegel Ebnet/Dreisam, wenn die

Pegelmarke von 28 cm unter-

schritten wird, für die Gemeinden

Buchenbach, Kirchzarten, Stegen,

St. Peter, Oberried.

(Anmerkung: Der Pegel Ebnet ist un-

ter 0761/65049 bzw. im Internet unter

der Adresse http://www.hvz.ba-

den-wuerttemberg.de abrufbar)

- Pegel Herrenmühlebach/Dreisam-

niederung auf Gemarkung

March-Neuershausen, wenn die

Pegelmarke von 10 cm unter-

schritten wird, für die Gemeinden

Breisach (Bereich nördlich

L 114), Bötzingen, Eichstetten, Got-

tenheim, Ihringen, March, Merdin-

gen, Umkirch.

(Anmerkung: Der Lattenpegel ist nur

vor Ort ablesbar und befindet sich in

der Dreisam am Auslaufbauwerk

Herrenmühlebach)

- Pegel Untermünstertal/Neuma-

gen, wenn die Pegelmarke von 10

cm unterschritten wird, für die Ge-

meinden Au, Bad Krozingen, Brei-

sach (Bereich südlich L 114 sowie die

Ortsteile Gündlingen, Oberrimsin-

gen, Niederrimsingen, Grezhausen),

Bollschweil, Ebringen, Ehrenkirchen,

Hartheim, Horben, Merzhausen,

Münstertal, Pfaffenweiler, Schall-

stadt, Sölden, Staufen, Wittnau.

(Anmerkung: Der Pegel Untermüns-

tertal ist unter 0761 2187-4433 oder

im Internet unter der Adresse

http://www.hvz. baden-wuerttem-

berg.de abrufbar)

- Pegel Sulzbach, wenn die Pegel-

marke von 10 cm unterschritten

wird, für die Gemeinden Auggen,

Badenweiler, Ballrechten-Dottingen,

Buggingen, Eschbach, Heitersheim,

Müllheim, Neuenburg am Rhein,

Sulzburg.

(Anmerkung: Der Pegel Sulzbach ist

unter 0761 2187-4433 oder im Inter-

net unter der Adresse http://www.hei-

tersheim.de abrufbar)

- Pegel Gutach an der Elz, wenn die

Pegelmarke von 43 cm unterschrit-

ten wird, für die Gemeinden Glotter-

tal, Gundelfingen und Heuweiler.

(Anmerkung: Der Pegel Gutach ist

unter 07681 7657 bzw. im Internet un-

ter der Adresse http://www.hvz.ba-

den-wuerttemberg.de abrufbar)

- Pegel Krottenbach auf Gemarkung

Vogtsburg-Oberrotweil, wenn die

Pegelmarke von 6 cm unterschrit-

ten wird, für die Gemeinde Vogts-

burg.

(Anmerkung: Der Lattenpegel ist nur

vor Ort ablesbar und befindet sich un-

terhalb des Hochwasserrückhaltebe-

ckens „Ried“ an der östlichen Orts-

grenze von Oberrotweil).

Vom Geltungsbereich dieser Allgemeinver-

fügung sind nur der Rhein und die Bagger-

seen in den genannten Gemeinden ausge-

nommen.

2. Die untere Wasserbehörde kann auf An-

trag eine widerrufliche Ausnahmeerlaub-

nis erteilen, soweit eine Beeinträchti-

gung des Wohls der Allgemeinheit aus-

geschlossen ist.

3. Diese Verfügung tritt am 31.10.2010 au-

ßer Kraft.

4. Die sofortige Vollziehung dieser Allge-

meinverfügung wird angeordnet.

5. Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem

Tag nach dieser Bekanntmachung.

II. Begründung

Diese Allgemeinverfügung ergeht aufgrund

von § 28 Abs.2 WG i.V.m. §§ 25, 26 Abs. 2,

100 Wasserhaushaltsgesetz (WHG), §§ 26,

27, 96 WG sowie §§ 3 Abs. 1, 35 Satz 2 und

41 Abs. 3 und 4 Landesverwaltungsverfah-

rensgesetz (LVwVfG).

Die anhaltende sommerliche Trockenheit in-

folge fehlender Niederschläge hat im Land-

kreis Breisgau-Hochschwarzwald dazu ge-

führt, dass fast alle Gewässer nur noch we-

nig Wasser führen, so dass die Gewässer-

biozönose zerstört bzw. nachhaltig gestört

zu werden droht. Die Entnahme von Wasser

aus Oberflächengewässern mittels Pump-

vorrichtungen verstärkt diese Gefahr erheb-

lich. Dieses gilt selbst dann, wenn an einzel-

nen Entnahmestellen noch eine ausreichen-

de Wasserführung beobachtbar sein sollte.

Eine ungeregelte und unbeschränkte Ent-

nahme von Wasser bedroht Tier- und Pflan-

zenwelt in den Gewässern und gefährdet so

deren notwendige natürliche Selbstreini-

gung. Aus Gründen des Wohls der Allge-

meinheit, insbesondere der Ordnung des

Wasserhaushalts und des Schutzes der Na-

tur ist daher eine Beschränkung des Ge-

mein- und Anliegergebrauchs erforderlich.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung

liegt im überwiegenden öffentlichen Interes-

se im Sinne des § 80 Abs.1 Nr. 4 Verwal-

tungsgerichtsordnung. Es ist nicht vertret-

bar, dass durch die Einlegung von Rechts-

mitteln bestehende Wasserentnahmen fort-

gesetzt werden können und dadurch die Ge-

wässersituation weiter verschlechtert wird.

Durch weitere Entnahmen wäre der zur Auf-

rechterhaltung der wasserbiologischen Vor-

gänge erforderliche Mindestabfluss nicht

mehr zu gewährleisten.

Die Einhaltung des Entnahmeverbotes wird

überwacht. Auf die Bußgeldvorschriften der

§§ 103 WHG und 120 WG wird hingewiesen.

Bei Verstößen können Bußgelder bis zu ei-

ner Höhe von 50.000 bzw. 100.000 Euro ver-

hängt werden.

III. Rechtsmittelbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann in-

nerhalb eines Monats nach Bekanntgabe

Widerspruch erhoben werden. Der Wider-

spruch ist schriftlich oder mündlich zur Nie-

derschrift beim Landratsamt BreisgauHoch-

schwarzwald, Stadtstraße 2, 79104 Frei-

burg, einzulegen.

Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Wider-

spruch beim Regierungspräsidium Freiburg,

KaiserJosephStraße 167, 79098 Freiburg,

eingelegt wird. Wird der Widerspruch schrift-

lich eingelegt, so muss er innerhalb der Mo-

natsfr ist beim Landratsamt Breis-

gau-Hochschwarzwald oder beim Regie-

rungspräsidium Freiburg eingehen. Wegen

des Sofortvollzugs hat der Widerspruch kei-

ne aufschiebende Wirkung.

Freiburg im Breisgau, den 29.06.2010

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

- Untere Wasserbehörde -

gez. Störr-Ritter,

Landrätin

Die vorstehende Allgemeinverfügung vom

29.06.2010 wurde vom Landratsamt Breis-

gau-Hochschwarzwald in der Ausgabe der

Badischen Zeitung vom 09.07.2010 veröf-

fentlicht und ist damit bereits ab dem

10.07.2010 in Kraft getreten.
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Trinkwasseruntersuchung

Das Gewerbliche Institut für Fragen des Umweltschutzes GmbH in Heitersheim hat am 25.05.2010 unser Trinkwasser untersucht.

Nachstehend geben wir die Prüfungsberichte zur Kenntnis.

Trinkwasser-Untersuchung nach Probe: R0598-1 HB Gottenheim

Anlage 4
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Beurteilung Probe: R0598-1 HB Gottenheim

Die Wasserprobe (Härtebereich: mittel) ist calcitabscheidend und aus chemischer und bakteriologischer Sicht nicht zu beanstan-

den.

Beurteilung Probe: R0598-2 ON Gottenheim

Die Wasserprobe ist aus bakteriologischer Sicht nicht zu beanstanden.

Bürgermeisteramt



Pfarrbüro Kirchstraße 10,

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136

(in dringenden Fällen wie Versehgang/

Todesfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag:

09.00 bis 12.00 Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 16.07.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

16:30 Uhr Bötzingen, ev. Kirche: Schulent-

lassfeier

Samstag, 17.07.2010

14:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Trau-

ung von Irina Kolesnitschenko und Walde-

mar Weichl

18:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharistie-

feier

Sonntag, 18.07.2010 – Pfarrfest in Bötzin-

gen

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier

10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurenti-

us: Eucharistiefeier mit Hallelu-

ja-Liederbuch und mitgestaltet vom

Männergesangverein, anschl. Pfarr-

fest im Garten von Haus IÑIGO

19:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Kirchenkonzert des Musikvereins

Dienstag, 20.07.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

15:00 Uhr Umkirch, AWO-Seniorenanla-

ge: Eucharistiefeier

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier, anschl. euchar. Anbetung

Mittwoch, 21.07.2010

08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-

senkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier

Donnerstag, 22.07.2010

15:30 Uhr Gottenheim, Seniorenheim

„Unter den Kastanien“: Eucharistiefeier

18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosen-

kranz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharis-

tiefeier
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Frau Isolde Maurer feierte am

vergangenen Mittwoch ihren 75. Geburtstag

Frau Maurer freute sich über den Besuch von Bürgermeis-

ter-Stellvertreter Kurt Hartenbach, der ihr die Glückwünsche und ein

Geschenkkorb der Gemeinde mit den besten Wünschen für noch vie-

le unbeschwerte Jahre in bester Gesundheit überbrachte.

Herr Alfred Maier feierte am 9. Juli

seinen 80. Geburtstag.

Bürgermeister Volker Kieber besuchte Herrn Maier an seinem Ge-

burtstag und überbrachte neben den Geburtstagsgrüßen der Landrä-

tin Dorothea Störr-Ritter auch ein Präsent der Gemeinde mit den be-

sten Wünschen für noch viele glückliche und zufriedene Jahre.

Papiersammlung

Der Sportverein – Jugendabteilung - Gottenheim sammelt am Samstag, 17. Juli 2010 Altpapier ein. Andere Abfälle bleiben stehen.

Unterstützen Sie die Jugend des Sportvereins, indem Sie das Altpapier gebündelt bereitstellen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Bürgermeisteramt



Freitag, 23.07.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

Samstag, 24.07.2010

18:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharistie-

feier

Sonntag, 25.07.2010 – Patrozinium St. Ja-

kobus in Eichstetten

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst gestaltet mit dem Hallelu-

ja-Liederbuch

Bitte beachten Sie:

10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-

charistiefeier zum Patrozinium, anschl. Früh-

schoppen

15:00 Uhr Gottenheim, Ponyhof: Pferde-

segnung

Moderne geistliche Lieder im Gottes-

dienst

Der Gottesdienst in der Pfarrkirche Bötzin-

gen am Sonntag, 18.07.2010 und in Eichs-

tetten am Sonntag, 25.07.2010, jeweils

10:30 Uhr wird wieder mit dem Hallelu-

ja-Liederbuch gestaltet. Wenn auch Sie ger-

ne moderne geistliche Lieder singen, kom-

men Sie in einen dieser Gottesdienste.

Patronatsfeste in Bötzingen und Eichs-

tetten

Das Fest des Hl. Laurentius ist zwar erst am

10. August, aber wegen der Ferienzeit feiern

wir wieder unser Pfarrfest, zu dem wir ganz

herzlich einladen, bereits am 18. Juli! Der

Festgottesdienst, musikalisch gestaltet vom

Männergesangverein „Eintracht“, beginnt

um 10:30 Uhr. Die weltliche Feier, in bewähr-

ter Weise vom Kirchenchor organisiert und

ausgerichtet, findet im Pfarrgarten beim

Haus IÑIGO statt und startet nach dem Got-

tesdienst mit dem Frühschoppen, bei dem

der MGV uns mit seinen Liedern erfreut. Alle

Gäste werden den ganzen Tag über kulina-

risch wieder bestens versorgt. Die Erziehe-

rinnen unseres Kindergartens richten am

Nachmittag auf der gesperrten Mühlgasse

eine Spielstraße für alle Kinder ein. Mit musi-

kalischen Beiträgen vom Musikverein Böt-

zingen, der Brass Band Bötzingen und unse-

rem Kirchenchor, klingt unser Pfarrfest dann

beim Abendständchen aus. Wir danken allen

die mithelfen, besonders aber unseren Gast-

vereinen, dass unser Pfarrfest gut gelingen

kann. Den Reinerlös spendet der Kirchen-

chor wieder dem „Backsteinkonto“ zur Schul-

dentilgung. Herzliches „Vergelt’s Gott“ dafür!

Das Patrozinium in Eichstetten feiern wir am

Gedenktag des Hl. Jakobus, dem 25. Juli.

Hier dürfen wir uns beim Festgottesdienst,

der um 10:30 Uhr beginnt, über das musikali-

sche Gotteslob des Musikvereins Eichstet-

ten freuen. Anschließend lädt das „Suppen-

team“ wieder zum Verweilen beim Früh-

schoppen ein bei dem, zusammen mit dem

Spiel des Musikvereins, alle Sinne verwöhnt

werden. Herzlichen Dank allen Helferinnen

und Helfern, besonders auch den Musikerin-

nen und Musikern, für allen Einsatz zuguns-

ten unseres Gemeindezentrums.

Martina Grün, Vors.d.PGR

Pferde- und Tiersegnung im Ponyhof

Am Sonntag, 25. Juli sind alle Kinder und

Eltern im Ponyhof (zwischen Gottenheim

und Bötzingen) herzlich eingeladen. Ab

11.30 Uhr bietet der Ponyhof einen Früh-

schoppen an, ab 14.00 Uhr gibt es eine Vor-

führung mit Pferden und dem kleinen Indi-

aner Yakari, anschließend (etwa um 15.00

Uhr) feiern wir eine Pferdesegnung. Wenn

Kinder ein Haustier mitbringen und segnen

lassen wollen, dürfen sie das sehr gerne tun.

Kurze Wegbeschreibung: Auf der Straße von

Gottenheim nach Bötzingen geht etwa 800

m nach dem Ortsausgang Gottenheim ein

Feldweg nach links ab. Dort steht auch ein

Hinweisschild.

Wallfahrt auf den Lindenberg

Am Dienstag, 27.07.2010 veranstaltet das

Päpst l iche Werk im Dekanat Brei-

sach-Neuenburg wieder eine Wallfahrt auf

den Lindenberg.

Wallfahrtsprogramm:

14:00 Uhr Rosenkranzgebet

14:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt

anschl. Einkehr

Fahrpreis: 12,00 Euro

Anmeldung bei Gertrud Gantner, 79232

March-Hugstetten, Tel. 07665 3579 bis spä-

testens Montag, 19.07.2010

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag,

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im

Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-

büro Gottenheim

Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Hauptstr. 44, Tel.: 07663 1238 - FAX 99728

Internet: www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

7. Sonntag nach Trinitatis, 18.07.2010

Ökumenischen Gottesdienst auf dem

Schlossplatz in Burkheim im Rahmen der

Kaiserstuhltage mit dem evangelischen Be-

zirksbläserchor. Die Predigt hält Dekan Zo-

bel.

Der Gottesdienst hier in Bötzingen findet um

18.00 Uhr statt und wird mitgestaltet von der

Naumburger Kurende mit Vokalwerken von

Heinrich Schütz u.a.

Der Wochenspruch für die am Sonntag

beginnende Woche steht in Eph 2,19:

So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-

linge, sondern Mitbürger der Heiligen und

Gottes Hausgenossen.

Freitag, 16.07.2010

16.15 Uhr Flötenchor

16.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für

die Abschlussklassen der Wil-

helm-August-Lay Schule in der Ev. Kir-

che.

Montag 19.07.2010

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor Probe

Dienstag 20.07.2010

20.00 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Projektchor, Probe in der Ev. Kir-

che

20.00 Uhr Elternabend für den neuen Konfir-

mandenjahrgang mit Anmeldung. Im Erdge-

schoss der Kirchlichen Sozialstation, Haupt-

straße 25 in Bötzingen

Mittwoch, 21.07.2010

09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe

17.00 Uhr Mädchenjungschar

20.00 Uhr Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag, 22.07.2010

18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 23.07.2010

16.15 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Samstag, 24.7.2010

06.00 Uhr Abfahrt zum Gemeindeausflug

von der Winzergenossenschaft

Öffnungszeiten des Pfarramts

(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):

Tel. 07663 1238
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Aktuelle Termine:

Dienstag, 20.07.2010

16.00 Uhr – 18.00 Uhr Gottenheim,

Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-

öffnet

16:30 Uhr Gottenheim, Schule, Zi. 10:

Probe des Spatzenchors

17:00 Uhr Gottenheim , Schule, Zi. 10:

Probe des Kinder-/Jugendchors

Mittwoch, 21.07.2010

10.00 Uhr – 11:30 Uhr Gottenheim,

Schule, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-

Gruppe



Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr

und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,

Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Während sich andere Jungen und Mädchen

am vergangenen Freitag, 9. Juli, im Freibad

vergnügten, standen die knapp 100 Schüle-

rinnen und Schüler der Grundschule Gotten-

heim im Rampenlicht. Bei fast 40 Grad Hitze

präsentierten die Kinder zum Abschluss der

Projektwoche das Erlernte. „Willkommen im

Zirkus Simsalabim“ so das Motto. Vorausge-

gangen waren fünf intensive Probenvormit-

tage im Rahmen der Projektwoche, die ganz

im Zeichen des Zirkus stand. Am Freitag prä-

sentierten die Kinder und ihre Betreuer das

Ergebnis. Dazu waren Eltern, Geschwister,

Großeltern und alle Interessierten zu zwei

Abschlussvorstellungen in die Turnhalle der

Schule eingeladen.

Eine ganze Woche lang hatten die Jungen

und Mädchen in Projektgruppen Jonglieren,

Seil springen oder Balancieren geübt. Ande-

re studierten Zaubertricks ein, Sketche oder

Fakirnummern. Einradfahren, Tellerdrehen

und Trapeznummern wurden ebenfalls in

den 10 Projektgruppen angeboten. Und

auch die Magier mit der Schwertkiste durften

nicht fehlen.

Unterstützt wurden die Kinder von Lehrkräf-

ten und Eltern. Insgesamt stand das Zirkus-

projekt unter der Leitung des Zirkuspädago-

gen Christoph Eichler aus Freiburg, der

ebenfalls eine Projektgruppe geleitet hatte.

Sehr viel organisatorische Vorarbeit war nö-

tig gewesen, um das Projekt auf die Beine zu

stellen. Mehr als 70 Mütter und Väter hatten

sich bereit erklärt, bei der Projektwoche und

an den Aufführungen Aufgaben zu überneh-

men. Neben der Betreuung der Kinder,

mussten Kostüme genäht werden, die Turn-

halle wurde durch Dekoration in ein „Zirkus-

zelt“ verwandelt und auch die Bewirtung lag

in den Händen der Eltern. Bei Schulleiterin

Judith Rempe und den Lehrkräften liefen die

Fäden zusammen. „Das hat uns allen gro-

ßen Spaß gemacht. Es war spannend zu se-

hen, wie motiviert und begeistert die Kinder

waren. Einige Schüler haben wir von einer

ganz neuen Seite kennen gelernt“, so die

Rektorin.

Der Zusammenhalt und das Wir-Gefühl in

der Schule wurden ebenfalls gestärkt und

auch das klassenübergreifende Arbeiten

habe bestens funktioniert.

Um die professionelle Begleitung durch

Christoph Eichler finanzieren zu können,

hatte Schulleiterin Judith Rempe bei Firmen

aus Gottenheim angefragt – und sie stieß auf

offene Ohren. Von vier Gottenheimer Unter-

nehmen (Säge- und Palettenwerk Meier,

Sensopart, Metallverwertungs GmbH und

AHP Merkle) erhielt die Schule für ihr ehrgei-

ziges Projekt großzügige finanzielle Unter-

stützung.

Weitere Firmen waren mit Sachspenden zur

Stelle. So hatte die Firma Erismann in Brei-

sach die Tapeten für die Dekoration gespen-

det.

Weitere Einnahmen aus Aktionen der Schu-

le (Kuchenverkauf am Tag der offenen Tür

im Rahmen des Schuljubiläums, Erlös aus

dem DVD-Verkauf zum Schulmuseumsbe-

such) wurden ebenfalls zur Finanzierung

verwendet sowie der Erlös aus dem Karten-

verkauf und der Bewirtung bei den Zirkusauf-

führungen.

Wegen der großen Nachfrage waren am

Freitag zwei Aufführungen angesetzt. Um 17

Uhr und um 19.30 Uhr begannen die Vorstel-

lungen im Zirkus Simsalabim. Am Vormittag

hatten die Kinder die Generalprobe gut über-

standen. „Das lief alles so gut. Da haben wir

drei Fehler eingebaut“, schmunzelte Zirkus-

direktor Christoph Eichler bei der Begrüßung

der Gäste. Eltern, Geschwister, Großeltern

und viele interessierte Bürger erlebten dann

ein eineinhalbstündiges Programm, bei dem

die Jungen und Mädchen mit Begeisterung

und Konzentration Hand in Hand agierten.

Die Erwachsenen hielten sich im Hinter-

grund: Das war die Stunde der Kinder. Unge-

ahnte Talente kamen da zum Vorschein,

Witz und Spaß wechselten mit akrobati-

schem Können.

Besonders schön war es, zu erleben, wie

„große“ Jungs oder Mädchen aus der dritten

oder vierten Klasse Kleineren halfen, die

Programmpunkte koordinierten und immer

zur Stelle waren, wenn Unterstützung ge-

fragt war. „Eine große Familienklasse“,

nannte das Bürgermeister Volker Kieber, der

in einem Schlusswort voll des Lobes für das

gelungene Projekt war. „Ich bin total begeis-

tert. Das war eine tolle Show.“ Und am Ende

der Aufführungen kamen noch einmal alle

Artisten auf die Bühne, um das Eingangslied

zu wiederholen: „Hier kommt das große

Spektakulum, bei uns läuft alles wie ge-

schmiert“. Die Anspannung war gewichen –

als Lohn ernteten die Kinder nach einem lan-

gen anstrengenden Tag begeisterten Ap-

plaus.

Weitere Fotos siehe folgende Seite 10!

Der Zirkus Simsalabim gastierte in der Grundschule Gottenheim

Mehr als 400 Gäste verfolgten die Aufführungen
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� Fußball

Ergebnisdienst

SV Kenzingen BM – SVG BM 4:5

Junioren-Turnier in Waltershofen

B-Junioren

SV BW Waltershofen – SVG 1:1

SVG – SG Hochdorf 2:1

Somit geht unsere Mannschaft als Turnier-

sieger hervor. Glückwunsch!

C-Junioren

Gruppenspiele:

ASV Merdingen – SVG 0:3

SG Teningen 1 – SVG 0:3

SVG - SV BW Waltershofen 2 3:1

Halbfinale:

SVG - VfR Ihringen 1:0

Endspiel:

SV BW Waltershofen 1 - SVG 1:0

Somit belegte unsere Mannschaft den zwei-

ten Platz. Glückwunsch!

Vorbereitungsspiele

Sonntag, 18.07.2010

17 Uhr Spvgg. Buchenbach I – SVG I

Tuniberg-Wein-Wander-Pokal in Mengen

Mittwoch, 21.07. um 19.15 Uhr

ASV Merdingen – SVG

Donnerstag, 22.07. um 18.00 Uhr

SV Munzingen – SVG

Samstag, 24.07. um 15.30 Uhr

SV Opfingen – SVG

Vorbereitungsbeginn

Frauen I

Montag, 19.07.2010 in Gottenheim

A-Junioren

Dienstag, 27.07.2010 in Bötzingen

� Leichtathletik

Am 05.07.2010 fand die zweite Runde der

Bambini-Liga statt. Gastgeber war der SV

Gottenheim. Es kam die Mannschaften aus

Umkirch, Munzingen und Freiburg-St. Geor-

gen.

Für den SVG nahmen folgende Kinder teil:

Jonathan Goldberg, Josef Werner, David

Butsch, Johanna Ambs, Salome Maurer,

Theresa Maurer, Marie Isele, Pauline Spitz-

nagel, Pia Wiloth, Mia Wellige, Julia Knap-

meyer, Ben-Morten Wilbur, Laura Schmidle

und Sarah Lea Schmitz.

Wiederum gab es den Flatterballweitwurf,

den Zonenweitsprung, 50-m-Sprint und die

50-m-Pendelstaffel.

Gab es in der ersten Runde noch 3.200

Punkte für den SVG, steigerte sich die Mann-

schaft diesesmal auf 3.997 Punkte. Dennoch

reichte es damit nicht für Platz eins. Die

Mannschaft des TV Munzingen erreichte

weit mehr als 4.000 Punkte und wurde damit

erster.

Gottenheim zweiter, Umkirch dritter und St.

Georgen vierter Sieger.

Neben den kleinen Athleten kamen auch die

Betreuer und Eltern auf ihre Kosten. Viele

Kuchenspenden, Kaffee, Getränke und die

fast schon vertrauten Wassermelonenstück-

chen trugen zum Gelingen dieses Nachmit-

tages bei.

An dieser Stelle ein recht herzliches Danke-

schön allen Spendern und Helfern bei den

einzelnen Disziplinen.

Euer Uwe

Ergebnismeldung der Damen 30

Das „Wüstentennis“ gegen die Damen 30 TV

Wasser vergangenen Samstag haben wir

8:1 gewonnen.

Morgen, 17.07.10 ist die letzte Spielbegeg-

nung gegen die Damen 30 TSG Berghaup-

ten/Reichenbach im Kinzigtal.

Jutta Nopper

für die Damen 30

Mixedmeisterschaft

Am Sonntag, den 01.August 2010 findet in

diesem Jahr unsere Mixedmeisterschaft

statt. Spielbeginn Uhr 10.00 . Spieleinsatz:

Salat, Kuchen oder Euro 5,00.

Eure Sportwartin
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Papiersammlung

der Jugendabteilung!

Am Samstag, 17.07.2010 findet die dies-

jährige Papiersammlung der SVG-Junio-

ren statt. Alle Jugendtrainer sowie die Ju-

gendspieler der C- bis A-Junioren sollen

sich bitte um 9 Uhr auf dem Sportgelände

einfinden!

Trotz tropischen Temperaturen starteten am 9. Juli 2010 15 Kinder das erste Mal für den SV

Gottenheim Abteilung Kinderturnen beim 27. Bambini-Lauf der Sparkasse Freiburg rund

um das Gelände des ZMF. Viel Aufregung herrschte schon im Vorfeld beim Training in den

letzten Wochen im Kinderturnen. Aber glückliche und strahlende Kinder, teilweise von ihren

Eltern beim Lauf begleitet, liefen durch das Ziel und bekamen zur Erinnerung das beliebte

Bambini-Lauf-T-Shirt sowie ein Getränk von der Sparkasse geschenkt. Als krönenden Ab-

schluss spendierte die Übungsleiterin Nathalie Blüm im Namen des ersten Vorstandes Björn

Streicher jedem Kind ein Eis worüber sich alle riesig freuten und sich hiermit herzlich für die

gelungene Überraschung bedanken. Ein dickes DANKESCHÖN geht an die Eltern, die die

Kinder zum Lauf und beim Lauf unterstützt haben. Ohne euch könnte so ein Projekt nicht

stattfinden. Aber ein ganz großes Lob geht an alle Kinder, die so begeistert und voller Freude

mitliefen. Ihr ward spitze und wir sind mächtig stolz auf euch.

Corinna & Nathalie



Herzliche Einladung zur Mitgliederversamm-

lung am 21.07.2010 um 20.00 Uhr im Zi 10

der Schule. Diverse Themen stehen auf der

Tagesordnung.

Hinweis: An diesem Abend wird nochmals

Maß genommen für unsere neue Vereins-

kleidung. Wer bis jetzt verhindert war bitte

vorbeikommen.

Es grüßen die

Vorstandsfrauen

Der Ortsverband Gottenheim informiert:

VdK hat eigenes Internet-Videoportal ge-

startet

Der Sozialverband VdK hat im Februar 2010

ein umfangreiches Internet-TV-Projekt mit

über 100 Filmbeiträgen zu Themen wie zum

beispielsweise Rente, Armut, Barrierefrei-

heit für Menschen mit Behinderung oder So-

zialrecht gestartet.

Sie sind unter www.vdktv.de abrufbar. Es

werden wöchentlich Beiträge zu aktuellen

sozialpolitischen und sozialrechtlichen Ent-

wicklungen eingestellt. Für ehrenamtliche

VdK-Mitarbeiter gibt es einen eigenen ver-

schlüsselten Zugang mit umfangreichen

Rechten. Alle Filme werden von etablierten

Produktionsgesellschaften erstellt. Produ-

zenten sind die Frankfurter Firma U 5, die re-

gelmäßig für große TV-Sender (ARD, ZDF,

RTL, SAT 1) arbeitet sowie die seit 1984 be-

stehende Arbeitsgemeinschaft Behinderung

und Medien (abm).

Anton Sennrich, Tel. 076656373

�����
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Kinder- und Teenie-Kleidermarkt am 2. Oktober 2010

Ab sofort sind Anmeldungen möglich

Am 2. Oktober 2010 veranstaltet die Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“ wieder einen Kinder- und Teenie-Kleidermarkt auf Kommissionsba-

sis in der Turnhalle der Grundschule Gottenheim.

Dazu sind ab sofort Anmeldungen möglich unter der E-Mail-Adresse gottenheims-kinder@gmx.de.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen.

Die Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“

Präsentation

Sommerferienprogramm

2010

Die Sommerferien stehen vor der Tür und

somit auch das Sommerferienprogramm.

Wir haben auch dieses Jahr ein abwechs-

lungsreiches und spannendes Programm für

Euch zusammengestellt.

Die Präsentation des Sommerferienpro-

gramms findet am Samstag 17.07.2010 ab

14.00 Uhr im Jugendhaus statt. Hierbei

werden auch erste Anmeldungen entgegen-

genommen.

Bitte beachten sie die geänderten Anmel-

deformalitäten:

- Für alle Angebote bitten wir Sie, die An-

melde - Quadrate aus dem Programm-

heft der einzelnen Veranstaltungen kom-

plett und gut leserlich ausgefüllt bei der

Präsentation mitzubringen.

- Wir weisen sie darauf hin, dass aus-

schließlich eigene Familienmitglieder

angemeldet werden können!!!!

- Die Teilnahmegebühr ist bei der Anmel-

dung zu entrichten. Kinder auf der Warte-

liste sind kostenfrei, über eine eventuelle

Teilnahme werden sie telefonisch infor-

miert. Der Unkostenbeitrag wird am Ver-

anstaltungstag eingezogen.

- Anmeldungen sind nach dem 17.07. am

Montag 19.07 von 09.00 - 11.30 Uhr und

am Dienstag 20.07 von 16.30 Uhr bis

19.00 Uhr im Rathaus bei Frau Karen

Hunn möglich. Kurzfristige Abmeldun-

gen während den Sommerferien sind te-

lefonisch oder per Mail bei Clemens

Zeissler möglich.

- Falls ein Angebot - wetterbedingt - nicht

zustande kommen kann, so bitten wir um

Nachsicht, dass wir nur die Hälfte der

Kosten zurück erstatten können. Bitte

setzen Sie sich innerhalb einer Woche

nach der Veranstaltung mit Clemens

Zeissler wegen der Rückerstattung in

Verbindung.

Mitgliederversammlung

21.07.2010 des Jugendclub

Gottenheim

Liebe Mitglieder Freunde und Gönner des

Vereins,

wie ja schon einige von euch mitbekommen

haben, will seit 2 Jahren unser erster Vorsit-

zender Clemens Zeissler nach über

15-jähriger Tätigkeit im Jugendclub sein Amt

als Vorsitzender abgeben.

Nach langem Suchen hatten wir auch einen

Nachfolger gefunden, dieser musste leider

kurzfristig vor der Jahreshauptversammlung

am 24.05.2010 aus beruflichen Gründen ab-

sagen. Daher wenden wir uns heute an euch

um gemeinsam in einer Mitgliederversamm-

lung über die Zukunft des Vereins zu reden

und um eine personelle Neuordnung der

Vorstandschaft zu reden.

Es wär nett wenn Ihr euch Gedanken ma-

chen würdet ob Ihr eventuell etwas Zeit und

Lust habt die Vorstandschaft bei seiner Ar-

beit zu unterstützen oder selbst ein Amt in

der Vorstandschaft übernehmt.

Ganz wichtig! Die Mitgliederversammlung

dient ausschließlich zur Diskussion und Ziel-

findung, die Wahlen der einzelnen neuen

Vorstandsmitglieder findet dann im Herbst in

der Jahreshauptversammlung statt.

Wir laden euch hiermit ein zur Mitgliederver-

sammlung am 21.07.2010 um 19.00 Uhr im

Jugendhaus „Hebewerk“.

Über möglichst viele Mitglieder und Interes-

sierte Jugendliche freuen wir uns.

Mit freundlichen Grüßen

Eure Vorstandschaft

Seifenkistenrennen

25.07.2010

Sonntag, 25. Juli 2010

Der große Preis vom Tuniberg

Es ist wieder so weit, am 25.07.2010 findet

nun schon das traditionelle Seifenkistenren-

nen des Jugendclubs statt. Die Anmeldungs-



formulare hierzu werden in Kürze auf unse-

rer Homepage zu finden sein. Teilnehmen

können alle Tüftler, Bastler und Rennfahrer

ab 8 Jahren.

Anmeldeformulare und Teilnahmebedingun-

gen im Internet unter www.jugend-

club-gottenheim.de oder bei Clemens Zeiss-

ler erhältlich. Schnell Anmelden!!!! Wir freu-

en uns auf eure Teilnahme!

Zuschauer:

Selbstverständlich werden wir auch, wie in

den Jahren zuvor, wieder ab 11.00 Uhr für

Sie da sein und Sie verwöhnen.

Sei es mit warmen Speisen vom Grill, mit

Kaffee und Kuchen oder mit gekühlten Ge-

tränken.

Auf Ihren Besuch freut sich das Team vom

Jugendclub!

Die Vorstandschaft des Jugendclubs

Kontakt: Clemens Zeissler, 1. Vorsitzender,

Maienstraße 13, 79288 Gottenheim,

Tel. 07665 939554, 0151 17441317,

Clemens-Zeissler@web.de.
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Angler-Hock des Angelsport-

vereins Wasenweiler am

17./18. Juli 2010

Am Samstag / Sonntag, den 17./18. Juli

2010 findet Urban-See in Wasenweiler der

traditionelle Angler-Hock statt, zu dem wir

die Bevölkerung herzlich einladen.

Insbesondere die Fischgenießer werden

dieses Jahr wieder voll auf ihre Kosten kom-

men. In gemütlicher Seenachts-/ und

Zelt-Atmosphäre wird wieder eine Auswahl

an kulinarischen Spezialitäten angeboten.

Verwöhnt werden sollen die Besucher mit

gebackenen und geräucherten Forellen und

Karpfenfilets mit Kartoffelsalat, Lachsbröt-

chen, sowie ergänzend mit einem Braten mit

Salatbeilagen, Pommes-Frites und heißen

Würsten.

Kaffee und ein reichhaltiges Kuchenbuffet

runden am Sonntag das kulinarische Ange-

bot ab.

Beginn:

Samstags ab 16:00 Uhr,

Sonntags ab 10:00 Uhr

Am Sonntag spielt der Musikverein Wasen-

weiler ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen

Auf Ihr Kommen freut sich der

Angelsportverein Wasenweiler e.V.

125 Jahre Feuerwehr Ihringen

Festprogramm

Samstag, 24. Juli:

- Präsentation und Anfahrt der Feuer-

wehrfahrzeuge ab 14.00 Uhr

- Fahrzeugschau

- Kaffee und Kuchen in der Festhalle

- Kinderprogramm

- 18.30 Uhr Aufstellung Umzug

- 19.00 Uhr Beginn des großen Festum-

zuges

- anschließend gemütliches Beisammen-

sein auf dem Festgelände mit Unterhal-

tung

Sonntag, 25. Juli:

- 09.15 Uhr Totenehrung auf dem Fried-

hof mit den Turmbläsern des Musikver-

eins

- 09.45 Uhr Festgottesdienst in der Kirche

unter Mitwirkung des Kirchen- und Po-

saunenchores

- anschließend gemeinsamer Marsch zur

Festhalle

- Mittagessen öffentlich

- Kaffee und Kuchen

- Kinderprogramm

- Fahrzeugschau

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Tuniberg Weinwander-

Pokalturnier 2010

20. - 24. Juli 2010 in Mengen

Spielplan Gruppe A, Gruppe B

Dienstag, den 20.Juli 2010

18:00 Uhr SC Mengen -SV BW Waltershofen

19:15 Uhr SV Munzingen -SV Opfingen

Mittwoch, den 21.Juli 2010

18:00 Uhr SC Tiengen -FC Rimsingen

19:15 Uhr SV Gottenheim -ASV Merdingen

Donnerstag, den 22.Juli 2010

18:00 Uhr SV Munzingen -SV Gottenheim

19:15 Uhr SC Mengen -SC Tiengen

Freitag, den 23.Juli 2010

18:00 Uhr SV Opfingen -ASV Merdingen

19:15 Uhr SV BW Waltershofen -FC Rimsin-

gen

Samstag, den 24.Juli 2010

13:00 Uhr ASV Merdingen -SV Munzingen

14:15 Uhr FC Rimsingen -SC Mengen

15:30 Uhr SV Gottenheim -SV Opfingen

16:45 Uhr SC Tiengen -SV BW Waltershofen

18:00 Uhr Elfmeterschießen um Platz 3

18:30 Uhr Endspiel

Eintritt: Täglich 2,50 Euro, Samstag 3 Euro,

Dauerkarte 6 Euro.

Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Freitag– und Samstagabend offene Bühne

und Musikveranstaltung mit DJ.

Musikhock 2010 in Merdingen

vom 23. bis 26. Juli 2010 findet unser Musik-

hock bei der Zehntscheune statt. Hierzu

möchten wir natürlich die gesamte Bevölke-

rung herzlich einladen. Genießen Sie ein

paar gesellige Stunden bei guter Unterhal-

tung und lassen Sie sich von unserer Musi-

kantenküche verwöhnen.

Unser Festprogramm gefällt Ihnen be-

stimmt:

Freitag, 23. Juli 2010

18.00 Uhr Festbeginn

20.00 Uhr Tanz mit der Band „XX-CULT“

Samstag, 24.Juli 2010

18.00 Uhr Festbeginn

18.30 Uhr Stimmung mit der Seniorenkapel-

le des Verbandsorchesters

20.00 Uhr Tanz mit der Band „FiveLive“

Sonntag, 25.Juli 2010

Ab 11.00 Uhr Unterhaltungskonzerte mit den

Musikkollegen aus Siensbach, Biengen,

Bühlertal, Pfaffenweiler und Oberrotweil

Montag, 26.Juli 2010

12.00 Uhr Handwerkervesper

13.00 Uhr Mittagessen für Senioren und Ur-

lauber (auch alle Anderen sind willkommen)

20.00 Uhr Ausklang mit der „VBO-BigBand“

Wir freuen uns auf Sie

Ihr Musikverein Merdingen

Ring der Körperbehinderten

Einladung zum Sommerfest

Wann? Am 18. Juli 2010, ab 11.15 Uhr

Wo? In der Turn- und Festhalle Merdin-

gen

Angeboten wird wie immer ein gemütlicher

Hock mit musikalischer Umrahmung u.a. mit

dem Ring-Musik-Duo Christa + Edi sowie

dem Ring-Chor.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens

gesorgt. Mittags gibt es wieder die “Original

Merdinger Nudelsuppe mit Rindfleisch”, Bra-

ten, Steaks, Würste mit Pommes frites. Auch

ein umfangreiches Kuchen-Büfett lädt zum

längeren Verweilen ein.

Außerdem gibt es

� eine Tombola mit tollen Sachpreisen, der

Erlös wird für unser im September begin-

nendes Neubauprojekt verwendet

� eine Ausstellung von behinderten- bzw.

seniorengerechten Dreirädern der Firma

van Raam, mit der Möglichkeit einer Pro-

befahrt.



Schaufenster der

Kaiserstühler Vielfalt

„Sehen, schmecken, erleben“ lautet das

Motto der 2. Kaiserstuhl-Tage

Die regionale Präsentation findet am 17.

und 18. Juli in Vogtsburg-Burkheim statt

Der Kaiserstuhl hat eine Menge zu bieten:

Neben idyllischen Winzerdörfern und histori-

schen Städtchen laden einzigartige Natur-

schönheiten zum Erkunden ein. Außerdem

sorgen köstliche heimische Gaumenfreuden

für Genuss, während das kulturelle Leben

von der regen Betriebsamkeit zahlreicher

örtlicher Vereine geprägt ist. Diese Vielfalt

wird im Rahmen der 2. Kaiserstuhl-Tage prä-

sentiert, die von der Regionalgesellschaft

„Naturgarten Kaiserstuhl GmbH“ am Sams-

tag und Sonntag, 17. und 18. Juli, in Vogts-

burg-Burkheim veranstaltet werden. Ein ab-

wechslungsreiches Unterhaltungs- und Mit-

machprogramm wird darüber hinaus für

Kurzweil sorgen. Die offizielle Eröffnung fin-

det am Samstag, 17. Juli, um 16 Uhr, vor

dem Burkheimer Rathaus statt. Neben den

Ehrengästen wird die Landrätin Dorothea

Störr-Ritter dabei sein.

Regionale Präsentation

Im Mittelpunkt der Kaiserstuhl-Tage stehen

erneut die vielen engagierten Menschen, die

in besonderer Weise mit dem Wein-, Obst-

und Ackerbau, kulturellen Traditionen, Fauna

und Flora verbunden sind. Bei einem großen

Regionalmarkt werden sie den Besuchern

ihre ländlichen Produkte, Honig, Seifen, Öle

und die Kaiserstühler Walnusstorte anbieten

und ihre handwerklichen und künstlerischen

Fertigkeiten vorstellen. In einem landwirt-

schaftlichen Anwesen zeigen Winzer das

Brauchtum von Anno Dazumal in Form eines

historischen Bauernhofs, während am

Schloss die Üsenberger Landsknechte mittel-

alterliches Flair verbreiten. Auf die kleinen Be-

sucher warten spannende Spiele, Schmink-

aktionen und die Burkheimer Märchenfee.

Konzerte, Theaterszenen, Lesungen, Fahr-

ten mit einem Oldtimer- Traktor, Naturexkurs-

ionen und der Burkheimer Nachtwächter ste-

hen ebenfalls auf dem Programm. Außerdem

wird es Kunstausstellungen in der Ad-

ler-Scheune, den Galerien und im Schloss so-

wie eine Peter-Gaymann-Ausstellung im

Jörg-Wickram- Saal geben. Darüber hinaus

öffnen das Korkenziehermuseum und die Ma-

rionettenwerkstatt im Mittelstädtle ihre Pfor-

ten. Der Kräuterhof bietet Führungen an und

auch die örtliche Winzergenossenschaft lädt

zu Weinproben und Kellerbesichtigungen ein.

Ein großes Jugendprogramm am Samstag,

das mit einem Gottesdienst um 18.30 Uhr be-

ginnt zählt wie der ökumenischer Festgottes-

dienst am Sonntag um 10 Uhr zu den weiteren

Programmpunkten. Außerdem wird es am

Schloss am Freitag um 19 Uhr ein

Open-Air-Konzert mit dem Verbandsorches-

ter Kaiserstuhl-Tuniberg geben. Karten sind

für 5 Euro unter Telefon 07662/94011 erhält-

lich. An der Abendkasse kostet es 6 Euro Ein-

tritt.

Gaumenfreuden

Natürlich wird man die Kaiserstühler Köst-

lichkeiten auch ausgiebig genießen können.

Dafür sorgt ein vielseitiges Angebot an Spei-

sen und Getränken entlang der Feststraße,

die von der örtlichen Winzergenossenschaft

bis hinauf zum historischen Schloss führt. Zu

den Spezialitäten der Wirte vom „Kulinari-

schen Kaiserstuhl“, die beim Stadttor, im

Weingut Bercher und im Schloss bewirten,

zählen knackige Salate, Kaiserstühler Anti-

pasti, süße Desserts mit frischen Beeren aus

dem Naturgarten Kaiserstuhl sowie feine Kä-

sevariationen, hergestellt in Eichstetten. 19

Weingüter und 13 Winzergenossenschaften

schenken dazu in der örtlichen WG, an den

Weinbrunnen, im Weingut Bercher und am

Schloss über 30 verschiedene erlesenen

Tropfen vom frisch-fruchtigen Sommerwein

bis hin zum würzig-herben Spätburgunder

Rotwein aus. An den Marktständen kann

man zudem Obst, Gemüse und zahlreiche

weitere heimische Erzeugnisse kosten und

kaufen. Passend zur Jahreszeit ist auch das

Kaiserstühler Landeis erhältlich. Darüber

hinaus laden selbstgebackene Kuchen,

herzhafte Wurstspezialitäten, Käse und Brot

aus eigener Produktion zum Schlemmen ein.

Außerdem öffnet jeweils um 17 Uhr eine

Cocktailbar am Schloss, in der Jugendliche

prickelnde Kaiserstühler Drinks mixen.

Musik und Unterhaltung

Nicht zuletzt ist die Region Kaisers-

tuhl-Tuniberg aufgrund ihrer vielfältigen

Kunst, Kultur und Musik liebenswert. So fin-

det man im Unterhaltungsprogramm der Kai-

serstuhl-Tage zahlreiche Konzerten, die von

Blasmusikkapellen, dem Fanfarenzug Kai-

serstühler Herolde, den Singenden Winzern

und dem Harmonika-Spielring dargeboten

werden. Die Akteure der Breisacher Fest-

spiele und des Stadterlebnisspiels von En-

dingen werden ebenfalls ihre aktuellen Stü-

cke vorstellen. Im historischen Bauernhof

zeigt die Ihringer Trachtengruppe zudem al-

tes ländliches Handwerk, führt das Stück

„Das Salomonische Urteil“ auf und stellt das

neue Kaiserstühler Liederbuch vor.

Bus und Bahn gratis

Damit die Gäste die Weine - und natürlich alle

weiteren Köstlichkeiten - nach Herzenslust

genießen können, stehen am Samstag und

Sonntag die öffentlichen Nahverkehrsmittel

gratis zur Verfügung. Ab Freiburg und rund

um den kaiserstuhl verkehren Busse und

Bahnen im Stundentakt zwischen 9 und 22

Uhr. Die Fahrpläne stehen unter www.kai-

serstuhltage.de zur Verfügung. Dies ermög-

licht freilich auch den Besuch weiterer Veran-

staltungen am Kaiserstuhl: Eichstetten

(Samstag, WeinNacht), Sasbach (Waldfest),

Oberrotweil (Jazz im Park, Weingut Freiherr

von Gleichenstein), Breisach (Festspiele) so-

wie Ihringen und Eichstetten (Tag des offenen

Bauerngartens). Zwischen dem Burkheimer

Bahnhof und dem Festbereich pendelt zu-

dem ebenfalls kostenlos das „Kaisers-

tuhl-Tage-Bähnle“. Wer darüber hinaus die

Umgebung kennen lernen möchte, kann an

Weinbergsrundfahrten mit einem Oldti-

mer-Traktor oder einem Planwagen teilneh-

men. Und nicht zuletzt kann man sich einer

Schmetterlingswanderung mit dem NABU am

Sonntagvormittag um 10 Uhr anschließen.

Erhöhte Waldbrandgefahr

bei Trockenheit und Hitze

Landesbranddirektor Hermann Schröder:

„Einige einfache Verhaltensregeln kön-

nen Flächenbrände verhindern“

„Mit der anhaltenden Hitze und Trockenheit

steigt die Waldbrandgefahr.

Eine kleine Unachtsamkeit wie eine Glas-

scherbe oder ein im hohen Gras geparktes

Auto mit erhitztem Katalysator kann dann

schon genügen, um einen Flächenbrand zu

entfachen.“ Das sagte Landesbranddirektor

Hermann Schröder am Mittwoch, 30. Juni

2010, in Stuttgart.

Er warnte ausdrücklich vor der erhöhten

Waldbrandgefahr und erinnerte an die Re-

geln, die bei Spaziergängen im Wald einge-

halten werden müssen:

� Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald

ein grundsätzliches Rauchverbot.

� Feuermachen ist nur an den offiziell fest

eingerichteten Feuerstellen an Grillplät-

zen erlaubt. Bei besonders hoher Wald-

brandgefahr können die örtlichen Forst-

ämter auch dort das Feuermachen unter-

sagen.

� Grillen im Wald ist auch auf mitgebrach-

ten Grillgeräten verboten.

� Offenes Feuer außerhalb des Waldes

muss mindestens 100 Meter vom Wald-

rand entfernt sein. Bei der momentanen

Trockenheit sollte auch auf Wiesen auf

offenes Feuer verzichtet werden.

� Auch an erlaubten Stellen muss das Feu-

er immer beaufsichtigt und vor dem Ver-

lassen vollkommen gelöscht werden.

� Herumliegende Glasflaschen und

-scherben können durch den Brennglas-

effekt schnell zur Brandursache werden.

Sie haben im Wald nichts verloren und

müssen ordnungsgemäß entsorgt wer-

den.

„Kommt es doch zu einem Brand oder wird

ein unkontrolliertes Feuer im Wald oder auf

dem Feld entdeckt, ist es wichtig, schnell die

Feuerwehr über die Rufnummer 112 zu alar-

mieren und dabei möglichst präzise Ortsan-

gaben zu machen“, so der Landesbranddi-

rektor.

Waldbrandgefahrenprognose im Internet un-

ter: http://www.agrowetter.de/Agrarwet-

ter/waldix.htm.

Ende des redaktionellen Teils
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